
Deutscher Wetterdienst 

Allgemeine Strassenwettervorhersage für Baden-Württemberg 

ausgegeben von der Regionalen Wetterberatung Stuttgart 

am Freitag, 18.07.2025, 20:45 Uhr 

 

Schlagzeile für die nächsten 24 Stunden: 

Am Samstag zunehmend schwülheiß, nachmittags aufziehende Schauer und 

Gewitter.  

 

Wetter- und Warnlage für die nächsten 24 Stunden: 

Nachts noch Hochdruckeinfluss. Am Samstag nähert sich von Südwesten die 

Warmfront von Tief ISAAC über Nordfrankreich Baden-Württemberg an und lenkt 

deutlich feuchtere und gewittrigere Luft in unseren Raum.  

 

GEWITTER (UNWETTER): 

Am Samstagnachmittag in Oberschwaben/Allgäu und entlang der Alb oft, sonst 

nur vereinzelt Gewitter mit Starkregen bis 25 l/qm in einer Stunde, 

kleinkörnigem Hagel und stürmischen Böen bis 70 km/h. Dabei eng begrenzt 

auch heftiger Starkregen bis 40 l/qm in kurzer Zeit, Hagel mit Korngröße um 

2 cm und Sturmböen um 80 km/h. Im Verlauf der Nacht zum Sonntag abklingende 

Gewitter. 

 

WIND/STURM: 

Im Laufe des Samstagnachmittags landesweit auch abseits von Gewitter 

gelegentlich starke bis stürmische Böen bis 60, in hohen Lagen bis 70 km/h 

aus Südwest.   

 

Vorhersage: 

In der Nacht zum Samstag gering bewölkt oder klar. Trocken. Tiefstwerte 16 

bis 9 Grad.   

Am Samstag zunächst noch viel Sonne. In der zweiten Tageshälfte von 

Südwesten aufziehende Wolken, einhergehend mit Schauern und Gewittern. 

Dabei lokal Unwetter durch heftigen Starkregen wahrscheinlich. Höchstwerte 

25 Grad im Hochschwarzwald, am nördlichen Oberrhein bis zu 32 Grad. 

Schwacher, später teils mäßiger bis frischer Wind aus Südwest mit starken 

bis stürmischen Böen. Mit Gewittern vereinzelt Sturmböen. 

 

In der Nacht zum Sonntag anfangs noch stark bewölkt mit örtlichen Schauern, 

evtl. auch Gewittern, bald abklingend mit größeren Auflockerungen. 

Tiefstwerte 19 bis 11 Grad. Exponiert im Schwarzwald starke bis stürmische 

Böen aus Südwest. 

Am Sonntag nach einem meist freundlichen Tagesbeginn ab dem Mittag 

Quellwolkenbildung mit einzelnen Schauern und Gewittern in den 

Nachmittagsstunden. Maxima von 24 Grad in hohen Lagen und 31 Grad bei 

Mannheim. Wind schwach bis mäßig aus Südwest mit frischen, auf den 

Schwarzwaldgipfeln starken bis stürmischen Böen. 

 

In der Nacht zum Montag von Westen aufziehende Bewölkung mit teilweise 

kräftigem schauerartigem Regen und auch Gewittern. Minima 19 bis 13 Grad. 

Exponiert im Schwarzwald weiter starke bis stürmische Böen aus Südwest. 

Am Montag vor allem im Osten zunächst noch stark bewölkt und regnerisch. 

Anfangs dort eventuell noch letzte gewittrige Einlagerungen. Im weiteren 

Tagesverlauf von Westen her zunehmende Auflockerungen. Einzelne Schauer 

oder Gewitter möglich. Höchstwerte von 19 Grad im Bergland bis 24 Grad im 

Rheintal. Oft mäßiger Südwestwind mit frischen bis starken Böen. Auf 

Schwarzwaldgipfeln oder bei eventuellen Gewittern stürmische Böen oder 

Sturmböen. 

 

In der Nacht zum Dienstag überwiegend gering bewölkt und nur noch ganz 

vereinzelte Schauer. Tiefstwerte 17 bis 10 Grad. Im Bergland starke bis 

stürmische Böen, auf dem Feldberg Sturmböen, aus West.  

 



Trendvorhersage bis zum 10. Folgetag: exemplarisch dargestellt durch 

eine Vorhersage für Stuttgart-Echterdingen sowie für die Höhenlagen 

Freudenstadt 

 

 
 

 



 

 

Erläuterung: Die Trendvorhersage beschreibt, in welchem Rahmen sich 

Temperatur und Niederschlag/ Schneefall entwickeln werden. Dazu 

werden mehrere Vorhersagen berechnet, die möglichst alle potenziell 

zu erwartenden Entwicklungen umfassen sollen. Die Darstellungen 

fassen zusammen, in welchem Bereich 50%, 80% bzw. 100% dieser 

Vorhersagen liegen. 

 

 
 

Hinweis: In seltenen Fällen kann die tatsächlich eingetroffene 

Wetterentwicklung auch außerhalb des 100%-Bereiches sein. 

 

Nächste Aktualisierung: 04:45 Uhr, mehr unter www.dwd.de 

Deutscher Wetterdienst / RWB Stuttgart, Crouse  


